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GRENZLAND 

Erinnerung darf nicht aufhören 
Beeindruckende Gedenkfeier mit Schülern in Hostert 

An der grauen Namenswand auf dem ehemaligen Anstaltsfriedhof Hostert legten die Schüler 
zum Gedenken Blumen nieder. Foto: Franz-Josef Cohnen 

staltung der Gedenkstätte 
von 2012 an über fünf Jahre 
lang konstruktiv begleitete, 
und Dr. Mark Steinest; der 
als dessen Nachfolger die 
Übergabe der Gedenkstätte 
an die Öffentlichkeit im ver
gangenen Jahr miterlebte. 
Diakon Cohnen gab das 
Wort an Bürgermeister Mi
chael Pesch weiter, der 
seinerseits betonte, dass alle 
wachsam sein müssten, und 
rechten Ideologien in unse
rem Land kein Raum gebo
ten werden dürfe. 
Von Katharina Struber und 
Klaus Gruber wurde an
schließend deren Buch über 
die Erneuerung der Gedenk

stätte vorgestellt. 
Die Lehrerin Astrid Schi-
manski-Papa schilderte in 
Fakten und Zahlen den Wer
degang der Anstatt Hostert 
und die Entstehung der Ge
denkstätte auf dem ehemali
gen Anstaltsfriedhof. In ei
ner lebendigen Darstellung 
gelang es Schulerinnen und 
Schüler dann, das Für und 
Wider so eines Ortes der 
Erinnerung und der Mah
nung auszudrücken und. 
bildlich in die sprichwörtli
chen „Waagschalen" zu le
gen. ^^BM 
Bei wolkenverhangenem 
Himmel und leichtem Nie
selregen bewegte sich 

Bei der Gedenkfeier in der Kirche Waldnieler Heide brachten 
Schüler das Für und Wider eines Mahnmals symbolisch in die 
Waagschalen. Foto: Franz-Josef Cohnen 

danach ein stattlicher -Zug 
mit hunderten von jungen 
und alten Menschen, Offizi
ellen und einfachen Bürgern 
hin zur Gedenkstätte, wo 
Schülerinnen und Schüler 
Fürbitten vortrugen und Blu
men an der Gedenkwand 
niederlegten. Mit einem ge
meinsamen „Vater unser*' 
schloss die Feier auf dem-
ehemaligen Anstaltsfried-

Ml nietete Ausgabe trvhdnt a 
Donnerstag, 07 Februar 2019 

Annahmetthluxj tat 
04.02.2019 um 10 Uhr 

IMPRESSUM 
Grenzland̂ Nachrichtei 

Schwalmtal (fjc). In einer 
beeindruckenden Feier er
innerten Schülerinnen und 
Schüler der Eüropaschule 
Schwalmtal am Montag, 28. 
Januar, an die Greueltaten 
der NS-Zeit auch in 
Schwalmtal-Hostert. Die 
Kirche Sj M/mmlSrnvoäs 
fahrt war dicht gefüllt, so 
viele, besonders junge Men
schen, waren gekommen, 
um die Erinnerung wach zu 
halten. -* 
Im Namen der Pfarrei St. 

Matthias Schwalmtal be
grüßte Diakon Franz-Josef 
Cohnen ganz besonders die 
Schülerinnen und Schülern 
der Europaschule und ihre 
Lehrer, die sich seit Jahren 
in vorbildlicher Weise um 
die Erinnerungen an die 

auch um den Erhalt der Ge
denkstätte kümmern, wobei 
er ausdrücklich auch die 
Eheleute Zöhren benannte, 
die das Gedenken bis heule 
immer noch mittragen und 

aktiy^ begleiten. 
Weiter begrüße er Pfarrer 
Arne Thummes von der 
evangelischen Gemeinde, 
die Künstlerin Katharina 
Struber und den Architek
ten Klaus Gruber, deren 
Entwurf zur Neugestaltung 

generii Jahr umgesetzt wer-
den konnte, Dr. Arie Nab
rings, der als Leiter des L V R -
Archivberatungs- und Fort
bildungszentrums Brauwei
ler den Prozess der Neuge-
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